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20 UMWELT

Umweltfreundlichkeit als Daueraufgabe.

Die SBB ist ein umweltfreundliches Unternehmen. Das ist nicht nur
Stärke, sondern auch Verpflichtung. Die Umwelteffizienz konnte 2003
weiter verbessert werden.

Die SBB sorgt mit ihrer Umweltpolitik dafür, dass die

Vorteile der Bahn gegenüber anderen Verkehrsträgern

weiterentwickelt werden. Daran arbeitet das

unternehmenseigene Bahnumweltcenter und das dazugehörende

Netzwerk in den verschiedenen Divisionen und

Geschäftsbereichen. Im Berichtsjahr 2003 deckte die SBB

ihren Strombedarf zu 89% aus Wasserkraft. Der

Energieverbrauch ist im Verhältnis zur Transportleistung

weiterhin rückläufig, im Personenverkehr etwas stärker

als im Güterverkehr.

Weniger Lärm. Die SBB hat im Berichtsjahr die Umwelteffizienz

weiter gesteigert. Das ist ihr im Berichtsjahr

gelungen. Die Lärmsanierung von Anlagen und Rollmaterial

macht weiter Fortschritte und läuft termingemäss.

Per Ende Jahr sind weitere 21,4 Kilometer Lärmschutzwände

gebaut worden. 142 ältere Reisezugwagen wurden

lärmsaniert. Damit verkehren per Ende 2003 neben

den leisen, scheibengebremsten Fahrzeugen über 700

Reisezugwagen mit einem schallarmen Bremssystem.

Damit entsprechen bereits 78% dem Prädikat «lärmarm».

Auch im Güterverkehr liegt der Anteil lärmarmer

Güterwagen über den Erwartungen. Das Umrüsten der

gesamten Güterwagenflotte auf lärmarme Bremssohlen

beginnt im Laufe des Jahres 2004. Insgesamt CHF

31 Mio. flössen 2003 über einen Sonderkredit des Bundes

in die Lärmsanierung.

Grosse Aufmerksamkeit widmet die SBB auch der

Bewältigung von Umwelt-Altlasten. Mittlerweile wurden

über 4300 Standorte erfasst, voruntersucht und im

Altlasten-Kataster erfasst. An rund 700 Standorten sind

vertiefte Abklärungen nötig. Sie werden bis Ende 2004

abgeschlossen. Von den CHF 110 Mio. Rückstellungen,

die für diese Arbeiten bereitgestellt wurden, sind CHF

20 Mio. beansprucht worden.



21

Anteil lärmarmer Reisezugwagen.
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Im Rahmen der Asbestsanierung erfolgten vertiefte

Abklärungen zur Erhebung von betroffenen Gebäuden,

Fahrzeugen und Anlagen, bei denen in früheren

Jahrzehnten Asbest eingesetzt wurde. In den kommenden

Jahren werden die betroffenen Reisezugwagen ausser

Betrieb genommen. Asbesthaltige Bestandteile in anderen

Fahrzeugen werden im Rahmen der regulären

Unterhaltsarbeiten ersetzt. Von den Materialien geht keine

Gefährdung für die Reisenden aus.

Kampf dem Abfall. Ein zunehmendes Problem für die

SBB stellen die Zeitungen dar, die in den Zügen und

Bahnhöfen liegen bleiben. 4200 Tonnen Altpapier kamen

2002 auf diese Weise zusammen. Die SBB beteiligt sich

seit 2002 an der nationalen Kampagne «einfach retour»,

die die Bevölkerung zur sachgerechten Entsorgung von

Abfällen aufruft. 2003 mussten nur noch 3880 Tonnen

Altpapier entsorgt werden. Zudem läuft seit Anfang

2004 ein Versuch mit speziellen Sammelbehältern für

Zeitungen auf den Perrons einiger grosser Bahnhöfe.

In diesem Jahr publiziert die SBB einen neuen ausführlichen

Umweltbericht mit detaillierten Angaben zur

Entwicklung in den einzelnen Bereichen. Das letzte Umwelt-

reporting 2000/2001 kann unter www.sbb.ch/umwelt

bestellt oder heruntergeladen werden.
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